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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SpVgg Langerringen : SpVgg Lagerlechfeld 
Mittwoch, 22.03.2023, 20:15 Uhr

Bebst, Kienle und Fischer bleiben gegen die SpVgg 
Lagerlechfeld ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg
Langerringen im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd) gegen die SpVgg Lagerlechfeld umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass beide Mannschaften das Spiel am Mittwochabend mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Bebst, Kienle und Fischer die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Bebst / Kienle das Spiel
gegen Kratochwil / Becht und gewannen 3:1. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Schindele / Fischer waren im Doppel
gegen Berndt / Trauter nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam
Tobias Bebst beim 11:8, 11:7, 11:9 von Brigitte Becht. Peter Kienle gelang es, Harald Kratochwil im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Jochen
Schindele überzeugte im Einzel gegen Sergey Trauter, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Martin Fischer
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christian Berndt beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Langerringen und der
SpVgg Lagerlechfeld. Tobias Bebst gelang es, Harald Kratochwil im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Nach diesem Einzel steht Bebst somit bei 26 Siegen und 6 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Kratochwil ein 24:10 ausweist. Peter Kienle gelang es
dann Brigitte Becht zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Mit diesem Sieg verbesserte Kienle seine
Bilanz auf 24:8 in dieser Saison. Es dauerte eine Weile, bis Jochen Schindele seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Christian Berndt hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 3. für Schindele seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 17
Siege gelangen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Einen Sieg
fuhr derweil indessen Martin Fischer beim 12:10, 9:11, 11:4, 11:7 gegen Sergey Trauter ein. 12:16
(Fischer) bzw. 9:7 (Trauter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Langerringen am 29.03.2023 gegen den RWV Amberg
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 31.03.2023
gegen den TTSC Warmisried III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.03.2023 (00:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 SpVgg Langerringen

Doppel: Bebst / Kienle 1:0, Schindele / Fischer 1:0 
Einzel: T. Bebst 2:0, P. Kienle 2:0, J. Schindele 1:1, M. Fischer 2:0 

 SpVgg Lagerlechfeld
Doppel: Kratochwil / Becht 0:1, Berndt / Trauter 0:1 
Einzel: H. Kratochwil 0:2, B. Becht 0:2, C. Berndt 1:1, S. Trauter 0:2


